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Soll ein Mann einen Mietvertrag nur mit Zustimmung
der Ehefrau kündigen und sein Haus nur mit ihrem
Einverständnis verkaufen können?

Soll der Pflichtteilschutz im Erbrecht nicht nur
für gemeinsame, sondern auch für nicht gemeinsame
Nachkommen gelten?

FUERSORGÉ FUER SCHWEIZER IM AUSLAND

Im letzten Jahr hat das Bundesamt für Polizeiwesen
in Verbindung mit unseren Vertretungen im Ausland
1 ' 3 0 9 fürsorgefälle von Auslandschweizern behandelt,
und 987 schweizerischen Touristen, die im Ausland in
Not gerieten, halfen sie aus der Patsche. Wie das
Eidgenössische Justiz- und Polizeidepartement weiter

mitteilt, sind gegenwärtig noch 343
Auslandschweizer und Rückwanderer, die während des Zweiten

Weltkrieges Schäden erlitten hatten, rentenberechtigt.

Ihnen wurden insgesamt 1,249 Millionen
Pranken ausbezahlt.
für Eürsorgeleistungen an die 1'309 Auslandschweizer

wurden 3,4 Millionen Pranken aufgewendet. Die
Hilfsempfänger verteilen sich auf 77 Länder, für
Hilfeleistungen an Touristen wurden 369'000 Pranken

aufgebracht; davon mussten rund 94'000 Pranken
als uneinbringliche Forderungen der Bundeskasse
belastet werden. Schweizerbürgern, die vorübergehend
im Ausland weilen und dabei in Not geraten, werden
wenn nötig rückzahlbare Vorschüsse gewährt, damit
sie die Zeit bis zur Beschaffung eigener Geldmittel

überbrücken und die Heimreise finanzieren können.

Von dieser Möglichkeit machten im letzten Jahr
173 Personen weniger als 1982 Gebrauch.
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